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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 

am kommenden Montag, den 20. September, kommt das ambulante Impfteam des Kreisimpfzentrums nach Großrin-

derfeld. Im neuen Feuerwehrhaus, An den Kirchäckern 1, können sich alle Bürgerinnen und Bürger, sowie alle Ju-

gendlichen ab 12 Jahre, bis 15 Jahre nur mit Erziehungsberechtigten, impfen lassen. Es werden die Impfstoffe von 

BioNTech/Pfizer und Johnson & Johnson verwendet. Die Aktion beginnt um 16 Uhr und endet um 18 Uhr. 

 

Bereits diesen Mittwoch besuchte uns in Großrinderfeld die Bewertungskommission des Wettbewerbs „Unser Dorf 

hat Zukunft“. Nach der Ankunft der Mitglieder am Sportheim wurde zunächst über einen Film das Dorfleben umrissen 

und kurz vorgestellt. Anschließend folgte ein Rundgang durch die Ortschaft. An verschiedenen Plätzen wurden durch 

die Vereine Stationen gestaltet, die unsere Geschichte, unseren Alltag, aber auch unsere Zukunft abbildeten. Ein aus-

führlicher Bericht hierzu folgt nächste Woche vom Arbeitskreis. Von meiner Seite schon vielen Dank an alle die hierbei 

mitgewirkt haben. 

 

Trotz Corona-Einschränkungen haben wir es wieder geschafft, beim Ferienprogramm viele Veranstaltungen während 

der Sommerferien für unsere Kinder und Jugendlichen anzubieten. Im Namen aller Kinder und Jugendlichen möchte 

ich mich hierfür ganz herzlich bei allen Beteiligten bedanken und hoffe, dass das Ferienprogramm im nächsten Jahr 

genauso großartig gestaltet wird. 

 

 

Euer  

 

 

Johannes Leibold 
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Wichtige Fragen & Antworten rund um das Glasfaserprojekt 
 

Reichen unsere Vectoring-Anschlüsse nicht aus?  
Die BBV bietet mit ihren toni-Internetdiensten über die Glasfaser echte symmetrische Bandbreiten mit gleichen 

Geschwindigkeiten im Up- und Download von 300 Mbit/s, 500 Mbit/s, 700 Mbit/s bis in den Bereich 1 Gbit/s. Bei 

Bedarf sogar mehr.  
 

Werden beim Kupfer die versprochenen Geschwindigkeiten eingehalten?  
Je weiter ein Haus entfernt liegt, desto weniger Leistung bzw. Geschwindigkeit kommt an. Die Glasfaser bietet selbst 
über lange Strecken jedem Haushalt immer die volle Geschwindigkeit. Die BBV fängt mit 300 Mbit/s dort an, wo selbst 

Supervectoring schon lange die Puste ausgegangen ist.  
 

Wie sieht es beim Klimaschutz und Nachhaltigkeit aus?  
Das auf Kupfer basierende Vectoring und Supervectoring verbraucht schon bei mittlerer Netzauslastung bis zu 17 Mal 

mehr Strom als die Glasfaser. Dies entspricht bundesweit allein der Leistung von zwei bis drei großen 

Steinkohlekraftwerken. Glasfaser ist damit aktiver Klimaschutz. Zudem ist die Glasfaser Basis für die Digitalisierung, 

die viele neue energiesparende Anwendungen ermöglicht. 
 

Warum ist es wichtig, dass sich so viele Haushalte und Betriebe im Rahmen der Vorvermarktung für die Glasfaser 
entscheiden?  
Klimaneutrale und nachhaltige Zukunfts-Infrastruktur klappt nur gemeinsam. Die Glasfaser ist ein gemeinsamer Kraft-

akt aller Bürger und Kommunen im Kreis. Entweder bekommt ein ganzer Kreis in allen Kommunen den Anschluss an 

die Zukunft oder keiner. Letztlich geht es um den für alle kostenneutralen Aufbau einer modernen Infrastruktur bis in 

jedes Gebäude. Dies ist eine unserer wichtigsten Gemeinschaftsaufgaben. Fakt ist, der Staat hält sich hierbei ange-

sichts leerer öffentlicher Kassen vornehm zurück. Man vertraut auf die „Marktkräfte“, also die Nachfrage, die das 

Angebot schaffen soll. Zeigen wir im Main-Tauber-Kreis gemeinsam, dass wir die Glasfaser wollen! 
 

Sind Haus- und Glasfaseranschluss kostenlos?  
Grundsätzlich sind in der Vorvermarktung mit einem toni-Internetvertrag die ersten zehn Meter für die Verlegung der 

Glasfaser vom Bürgersteig (Grundstücksgrenze) bis zu Ihrer Liegenschaft auf Ihrem Grundstück für Sie im Rahmen der 

Vorvermarktung kostenfrei. Sollte die Entfernung über zehn Meter betragen, bietet die BBV Ihnen über das 

beauftragte Tiefbauunternehmen, gemäß Vertrag, eine fachgerechte Verlegung für 70 Euro pro laufendem Meter an. 

Es wird empfohlen, diese Möglichkeit zu nutzen, da der Tiefbauer Ihnen dafür eine fünfjährige Gewährleistung gibt. 

Alternativ besteht die Möglichkeit, die Zusatzmeter in Eigenleistung zu verlegen. Hierfür wird Ihnen das zu verlegende 

Material (Leerrohr und Glasfaser) kostenfrei bereitgestellt. Bitte beachten Sie, dass weder die BBV noch der Tiefbauer 

für Ihre Eigenleistungen eine Gewähr übernehmen.  

Nach dem Ende der Vorvermarktung müssen die Baukosten selbst bezahlt werden. Diese liegen aktuell bei 2.000 Euro 

und steigen jährlich weiter an! 
 

Steigert ein Glasfaseranschluss den Wert einer Immobilie?  
Ja. Immobilien mit Glasfaser lassen sich besser verkaufen und vermieten 
 

Ist die Investition in die Glasfaser eine Generationenfrage?  
Ohne moderne Infrastruktur ziehen insbesondere die Jüngeren in die mit guten Infrastrukturen ausgestatteten Bal-

lungsräume. Daher sind eben nicht nur Baupreise, Schulen und das „Leben im Grünen“ entscheidend, sondern auch 

die digitale Infrastruktur! Zudem gehen viele Immobilien eines Tages meist an die Kinder oder Enkelkinder über. Diese 

benötigen dann in jedem Fall einen Glasfaserzugang, der Jahr für Jahr teurer wird und daher generationsübergreifend 
für alle wichtig. 
 

Können die Anschlusskosten und Kosten für die Inhausverkabelung steuerlich geltend gemacht werden?  
Ja. Hausanschlusskosten und Kosten für Verkabelungen können vom Hauseigentümer steuerlich mit 20 Prozent 

geltend gemacht werden  
 

Gibt es bei der BBV eine Volumenbegrenzung?  
Nein! 
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Lohnt sich das Angebot?  
Für 40 Euro pro Monat legt die BBV einen eigenen Glasfaseranschluss ins Haus. Baukosten fallen während der 

Vorvermarktung in den meisten Fällen nicht an. Und die einmonatigen Kündigungsmöglichkeiten hat kein Anbieter im 

Glasfasermarkt in petto.  
 

Wann beginnt die Vertragslaufzeit?  
Das Vertragsverhältnis kommt im Falle der Annahme des Antrags zwischen dem Antragssteller und der BBV zustande. 

Der kostenpflichtige Vertrag beginnt erst, wenn der „Altvertrag“ ausläuft, und hat eine Mindestvertragslaufzeit von 

einem Monat. Danach verlängert sich der Vertrag jeweils um einen Monat, sofern er nicht mit einer Frist zum Mo-

natsende schriftlich gekündigt wird. 
 

Kostet mich der Wechsel nach der Mindestlaufzeit in einen anderen toni-Tarif Gebühren?  
Nein, ein Tarifwechsel ist jederzeit kostenlos möglich.  
 

Kann ich auch zum Kupfer zurück, falls mir die Glasfaser nicht gefällt?  
Ja, durch die einmonatige Kündigungsmöglichkeit kann jeder jederzeit risikolos zurückwechseln 
 

Erhält jedes Haus eine eigene Glasfaser oder muss ich diese mit dem Nachbarn teilen? 
Für jedes anzuschließende Haus zweigt die BBV eine eigene Glasfaserleitung vom Hauptstrang ab. Bei 

Mehrfamilienhäusern richtet sich deren Anzahl nach den Wohneinheiten.  
 

Wie bauen Sie die Zuleitung vom Bürgersteig zum Haus?  
Für die Zuleitung zum Haus setzt die BBV in der Regel auf eine moderne Verlegetechnik. Die sogenannte „Erdrakete“ 

gräbt sich 40 bis 50 Zentimeter unter dem Vorgarten oder der Zufahrt mit Pressluft wie ein Maulwurf von der 

Grundstücksgrenze zum Haus. Vor dem Haus hebt der Tiefbauer ein kleines Loch aus, um die Erdrakete quasi in 

„Empfang“ zu nehmen. Um die Glasfaser in den Keller des Gebäudes einzuführen, wird ein kleines, schmales Loch (20 

Millimeter) von unten nach oben in die Kellerwand gebohrt, damit kein Wasser einlaufen kann. Danach wird dieses 

Loch wieder fachgerecht und vor allem wasserdicht verschlossen.  
 

Was passiert auf meinem Grundstück und mit meinem Haus?  
Der von der BBV beauftragte Tiefbauer wird alle Maßnahmen vorher mit dem Hauseigentümer besprechen. Dieser 

stellt sicher, dass Grundstück und Haus nach Abschluss der Bauarbeiten wieder ordnungsgemäß instandgesetzt 

werden. Auf alle Bauarbeiten auf Privatgrundstücken gilt eine fünfjährige Gewährleistung durch das 

Bauunternehmen. Dies umfasst auch die Hausdurchführung.  
 

Wie tief muss der Anschluss im Erdboden liegen?  
Die BBV verlegt die Glasfaserkabel auf Privatgrundstücken in ca. 40 bis 60 Zentimeter Tiefe. Dabei wird überwiegend 
moderne Technik eingesetzt, um die Kabel möglichst unterirdisch und ohne Umgraben sicher und bequem zu verle-

gen. 
 

Wird beim Verlegen mein Garten in Mitleidenschaft gezogen?  
Grundsätzlich spricht die BBV alle Baumaßnahmen vorher mit Ihnen ab. Je nach Beschaffenheit des Vorgartens oder 

der Einfahrt (Hecken, Bäume, Pflaster, Teer, Beton oder Sonstiges) kann es sein, dass Grabungen mit dem Spaten 

(Breite 30 cm, Tiefe 40 bis 50 Zenimeter) oder mit einem Spezialbagger mit schmalem Löffel vorgenommen werden. 

Dabei ist die BBV bestrebt, den Zustand des Gartens nicht zu verändern. Sollte es dennoch einmal einen Schaden 

geben, kommt sie dafür selbstverständlich auf.  
 

Wie wird der Netzabschluss im Keller eingerichtet?  
Die Glasfaserleitung, die durch ein Leerrohr, das über eine Hauseinführung von der Straße bis in Ihren Keller geführt 

wird, endet in der Glasfaser-Abschlussdose (APL). Vom APL aus wird über eine weitere Glasfaser im Rahmen der Akti-

vierung Ihres Anschlusses das Glasfaser-Endgerät (ONT) angeschlossen. Wir stellen Ihnen den ONT kostenfrei bereit. 

Bitte beachten Sie, dass der ONT in der Nähe einer Steckdose angebracht werden muss, um diesen mit Strom zu 

versorgen. 
 

Entstehen mir Zusatzkosten beim Anschluss?  
Wenn dann innerhalb des Wohnbereiches ein Datenkabel verlegt werden muss, ist dieses durch den Besitzer oder 
Mieter zu tragen. Das Kabel kann in Eigenleistung oder aber durch lokale BBV- Handwerkspartner verlegt werden. Bei 

Einfamilienhäusern gilt dies ebenfalls für die Leitung vom Keller bis in den Wohnbereich. 
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Wer trägt die Kosten der Inhausverkabelung?  
Die Inhausverkabelung vom ONT zu Ihrem Router ist nicht Bestandteil der Leistungen der BBV.  
 

Muss ich meinen bisherigen Anbieter für einen Glasfaseranschluss verlassen?  
Ja. Die BBV ist der einzige Anbieter, der im gesamten Landkreis ein flächendeckendes Glasfasernetz ausbaut. 
 

Was ist mit den bisherigen Internet Verträgen?  
Der Kunde kann seinen bisherigen Vertrag beim Altanbieter selbst kündigen. Die BBV rät allerdings dringend davon 

ab, wenn der Kunde einen Vertrag mit Internet und Telefonie beim Altanbieter hat und seine Rufnummer mitnehmen 
möchte. Um diese Mitnahme bei einem Wechsel zu einem toni-Produkt zu gewährleisten, benötigt die BBV einen vom 

Kunden unterschriebenen Portierungs- bzw. Anbieterwechselauftrag. Dann kann die BBV den Altvertrag rechtzeitig 

mit beim Altanbieter kündigen.  
 

Was passiert, wenn ich meinen Vertrag mit dem Altanbieter kündige?  
Kündigen Sie in keinem Fall Ihren Telefonvertrag selbst, wenn Sie ihre alten Rufnummern behalten möchten. Diese 

sind dann weg. Eine nachträgliche Portierung der Rufnummern ist sehr unwahrscheinlich. Bitte achten Sie darauf, dass 

dieser Portierungs- bzw. Anbieterwechselauftrag korrekt ausgefüllt ist.  
 

Wie erfolgt die Umstellung bzw. Kostenregelung auf einen Vertrag bei der BBV toni?  
Erst wenn bei Ihnen die Technik im Haus liegt und die BBV startklar ist, wird durch ein Portierungsformular Ihr bishe-

riger Vertrag beim alten Anbieter gekündigt. Der neue Vertrag beginnt dann erst, wenn Ihr alter Vertrag beendet ist. 

Es entstehen Ihnen daher keine doppelten Kosten! Die BBV stellt Ihnen den Anschluss erst ab Aktivierung in Rechnung. 

Wichtig: Das Portierungsformular wird von Ihnen unterschrieben und von der BBV an den alten Anbieter versendet! 
 

Was ist bei Neubaugebieten bzw. zukünftigen Neubaugebieten?  
Alle Neubaugebiete, die während der Vorvermarktung bzw. während des Ausbaus erschlossen oder geplant werden, 

bindet die BBV an ihr Glasfasernetz an.  
 

Gibt es einen Router dazu?  
Sie bekommen von der BBV ein Glasfaser-Abschlussgerät. Bei der Routerwahl empfiehlt die BBV Ihnen eine FRITZ!Box  
 

Wie bekomme ich vor Vertragsunterschrift direkt Infos zum Grundstück bezüglich des Tiefbaus, wenn ich weiter 
weg bin von der Straße?  
Gerne kann ein Vertriebsmitarbeiter der BBV zu Ihnen kommen, um sich die Gegebenheiten vor Ort anzusehen und 

mit Ihnen zu besprechen. Dies betrifft auch Kostenschätzungen und ggf. mögliche Eigenleistungen.  
 

Bekomme ich bei toni. eine IPv4 Adresse und läuft alles über Dual Stack? 
Aktuell ist (und bleibt) es möglich eine IPv4 Adresse zu bekommen. Geschäftskunden können darüber hinaus eine 

feste IP-Adresse buchen.  
 

Wer sind die Investoren hinter der BBV?  
Der Investor der BBV ist die britische Infracapital. Diese finanziert auch die gesamten Ausbaukosten in Höhe von 125 

Millionen Euro.  
 

Wer betreibt das Glasfasernetz der BBV?  
Das Glasfasernetz wird von der BBV betrieben.  
 

Wie viele Landkreise und Orte, sowie Einzelanschlüsse hat die BBV bereits in Betrieb?  
Glasfasernetze der BBV sind bereits in Römerberg, Bretten, Ilmenau, sowie in Teilen des östlichen Rhein-Neckar-

Kreises in Betrieb. Zudem hat der Ausbau im benachbarten Neckar-Odenwald-Kreis begonnen.  
 

Was passiert mit dem Netzbetrieb bei finanziellen Problemen/Insolvenz der BBV?  
Durch das bestehende Telekommunikationsgesetz wäre ein reibungsloser Weiterbetrieb des Netzes jederzeit 

gewährleistet. Allerdings steht die BBV durch ihren Investor auf festen finanziellen Füßen.  
 

Hat man einen Vorteil bzw. Nachteil, wenn man einen Vertrag sofort oder erst im April 2022 abschließt?  
Ob Sie den Vertrag jetzt oder erst im April im kommenden Jahr abschließen, macht keinen Unterschied. Die 

Vorvermarktungsphase mit den vergünstigten Konditionen geht bis 30. April 2022.  
 

Wie viele Verträge benötigen Sie bis Ende April 2022, um kreisweit die Glasfaser auszubauen? 
Insgesamt 13.198 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Herzlich willkommen!  
 

Am 01. September hieß es auch bei der Gemeinde Groß-
rinderfeld: Hallo neue Auszubildende!  
Am 01.09.2021 hat Frau Ester Hannwacker ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten bei uns gestartet.  

Wir heißen sie ganz herzlich willkommen und wünschen 

ihr eine schöne Ausbildungszeit! 
 

 
 

 
toni – BBV GmbH Deutschland  

Informationsveranstaltungen für Bürger/-innen 
 

Die Informationsveranstaltungen rund um den Glasfaser-

netzausbau finden am Dienstag, 28. September in der 
Turnhalle Gerchsheim und am Donnerstag, 30. Septem-
ber in der Turnhalle Großrinderfeld 
jeweils ab 18:30 Uhr statt. 
Es gelten die aktuellen Corona-Verordnungen. 
 

Turnhalle Großrinderfeld, Gastraum Turnhalle 
Gerchsheim, Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld, 
Bürger- und Vereinsheim Ilmspan ab Mittwoch-

nachmittag, 22.09.2021 nicht nutzbar 
 

Aufgrund der bevorstehenden Bundestagswahl am 

26.09.2021 und der Verlegung der Wahllokale, werden 

diese am Mittwochnachmittag, 22. September 2021 ein-

gerichtet. Die Turnhalle Großrinderfeld, der Gastraum in 

der Turnhalle Gerchsheim, das Dorfgemeinschaftshaus 

Schönfeld und das Bürger- und Vereinsheim Ilmspan sind 

deshalb ab diesen Zeitpunkt anderweitig nicht mehr nutz-

bar.  

Die Vereinsvorstände sowie die Schule wurden hiervon 

bereits vor längerer Zeit von der Verwaltung in Kenntnis 

gesetzt. 

Wir bitten um Beachtung. 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1.  Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. 
Deutschen Bundestag statt. 

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 

2. Die Gemeinde Großrinderfeld ist in folgende vier 
Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbe-

zirk 

Abgrenzung 

des Wahlbe-
zirks 

Lage des Wahlraums  

(Straße, Hausnummer, 
PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

001 Ortsteil  

Großrinderfeld 

Turnhalle Großrinder-
feld, Frankenstr. 11, 

97950 Großrinderfeld 

002 Ortsteil  

Gerchsheim 

Gastraum Turnhalle 
Gerchsheim,  

Würzburger Str. 66,  

97950 Großrinderfeld  

OT Gerchsheim 

003 Ortsteil 

Schönfeld 

Dorfgemeinschafts-
haus Schönfeld, 

Dorfstr. 31,  

97950 Großrinderfeld  

OT Schönfeld 

004 Ortsteil  

Ilmspan 

Bürger- und Vereins-
heim Ilmspan, 
Schönfelder Str. 13, 

97950 Großrinderfeld 

OT Ilmspan 
 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-

tigten in der Zeit vom 19.08.2021 bis 05.09.2021 über-

sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahl-

raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wäh-

len hat.  

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Brief-

wahlergebnisses um 18.00 Uhr im Bürgermeisteramt 
Großrinderfeld, Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld, 
Sitzungssaal zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 

Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 

eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 

zur Wahl mitzubringen. 
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Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgege-

ben werden. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 

Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 

Stimmzettel ausgehändigt. 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 

Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-

vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 

Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei an-

deren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-

worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 

einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 

die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-

bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils 

die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten und links von der Parteibezeich-

nung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Der Wähler gibt 

 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetz-

tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 

kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll, 

 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 

(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 

Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-

lich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-

benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 

werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 

werden. 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 

Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 

des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-

dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 

Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 

ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk dieses Wahlkreises oder 

 b) durch Briefwahl 
 teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 

Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, ei-

nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amt-

lichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 

Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 

Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 

Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-

schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spä-

testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-

brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden. 

 

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-

mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 

Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahl-

berechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundes-

wahlgesetzes). 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 

wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 

Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 

technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-

rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahl-

entscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-

tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-

folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-

scheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verän-

dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 

besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-

nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-

fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder 

mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 

Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-

scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-

ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 

Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 

1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 

Die Bekanntmachung (zwei Seiten) ist vom Freitag, 
17.09.2021 bis einschließlich 26.09.2021 an den Be-
kanntmachungstafeln ausgehängt. 
 

Wählen unter Pandemiebedingungen 
 

Wie bereits veröffentlicht und aus den Wahlbenachrichti-

gungen ersichtlich sind die Wahllokale für die Bundes-

tagswahl am Sonntag, 26.09.2021 wie folgt eingerichtet: 
Wahlbezirk 001 Großrinderfeld in der Turnhalle,  

Frankenstraße 11 

Wahlbezirk 002 Gerchsheim im Speiseraum der Turn-
halle, Würzburger Straße 66 

Wahlbezirk 003 Schönfeld im Dorfgemeinschaftshaus, 
Dorfstraße 31 

Wahlbezirk 004 Ilmspan im Bürger- und Vereinsheim, 
großer Saal, Schönfelder Straße 13 
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Der Zutritt ist nur mit einer medizinischen Maske oder 

FFP2-Maske möglich. Ausnahmen sind nur für Kinder bis 

sechs Jahren, aus gesundheitlichen Gründen bei Vorlage 

eines ärztlichen Attests gestattet. Personen die sich ohne 

ärztliches Attest weigern eine Maske zu tragen haben kei-
nen Zutritt zum Wahllokal. Diese Personen können am 

Wahltag selbst auch keine Briefwahl mehr beantragen! 

Letzte Möglichkeit für diese Personen zur Briefwahl, Frei-
tag, 24.09.2021, 18 Uhr. 
 

Personen die einer Absonderungspflicht (Quarantäne) 

nach der CoronaVO Absonderung unterliegen und Perso-

nen mit „Corona-Symptomen“ haben keinen Zutritt zum 

Wahllokal.  

Für kurzfristig erkrankte oder abgesonderten Personen 

besteht bis 15 Uhr am Wahltag die Möglichkeit, Briefwahl 

zu beantragen.  
 

Personen, die sich noch nach der Stimmabgabe oder all-
gemein zur Beobachtung der Wahl im Wahlgebäude auf-

halten, sind verpflichtet ihre Daten zur Kontaktnachver-

folgung anzugeben.   
 

Ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu andern Personen 

muss eingehalten werden. 
 

Vor dem Betreten des Wahlraums muss sich jede Person 

die Hände desinfizieren, Desinfektionsmittel steht bereit. 
 

Zur Stimmabgabe sollte ein eigener Stift mitgebracht 

werden! 
 

Internetwahlschein steht ab Donnerstag 
 nicht mehr zur Verfügung 

 

Die Möglichkeit des Internetwahlscheins wird am späten 

Mittwochabend, 22.09.2021 deaktiviert. 

Wahlscheine können dann nur noch durch Abgabe der 

ausgefüllten Wahlbenachrichtigung auf der Rückseite 
beim Bürgermeisteramt oder persönlich im Bürgerbüro 

beantragt werden! 

Wir wollen damit vermeiden, dass bei Ausfall des Ser-
vers, der Wähler nicht wählen kann und bitten hierfür 
um Verständnis! 
 

Briefwahl 
 

Briefwahl kann bis Freitag, 24.09.2021, 18.00 Uhr bean-

tragt werden. Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 

am Wahlsonntag bis 15.00 Uhr.  

Ab Donnerstagnachmittag ist eine Zustellung nicht mehr 
möglich, deshalb einen Termin mit dem Bürgerbüro ver-
einbaren und persönlich vorbeikommen und die Unter-
lagen mitnehmen! Bei Abholung durch eine andere Per-
son muss diese bevollmächtigt sein. Vollmacht sowie 
den Antrag selbst auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung ausfüllen und Unterschrift/en nicht verges-
sen.  

Wahlbrief (Briefwahl) rechtzeitig zurücksenden 
 

Senden Sie den Wahlbrief bitte rechtzeitig zurück, damit 

dieser am Wahlsonntag, 26.09.2021 beim Bürgermeister-

amt, Briefwahlvorstand, Marktplatz 6, 97950 Großrinder-

feld, vorliegt.  

 

Eigener Stift bei Stimmabgabe 
 

Bei der Stimmabgabe darf am Wahlsonntag ein eigener 
Stift im Wahllokal verwendet werden! 

 

Bevölkerungsfortschreibung 
 

Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl unserer Ge-

meinde beläuft sich nach Mitteilung des Statistischen 

Landesamts zum 30.06.2021 auf 4.055 Personen, davon 

männlich 2.040 Personen und weiblich 2.015 Personen. 

 

14. Taubertäler Wandertage 2021 
 

Freitag, den 08.10.2021 in Gerchsheim. 
 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Mittei-

lungsblatt KW 36  

oder unserer Homepage www.grossrinderfeld.de . 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Impfteam am Montag, 20.09. in Großrinderfeld 
 

Aktionen im September im ganzen Landkreis 
Die ambulanten Impfteams des Kreisimpfzentrums in Bad 

Mergentheim sind im September im gesamten Landkreis 

unterwegs.  
 

„Die Zuordnung der beiden zusätzlichen ambulanten 

Impfteams unterstreicht erneut die Bedeutung unseres 

Kreisimpfzentrums als zentralem Element in der Impf-

kampagne des Landes.“ Wie Landrat Christoph Schauder 
betont, ist die Corona-Schutzimpfung das wichtigste Ele-

ment der Pandemiebekämpfung. „Sie verhindert insbe-

sondere schwere Verläufe, vermindert aber auch deutlich 

das Risiko einer Infektion“. 
 

Am Montag, 20. September, ist das ambulante Impf-
team in Großrinderfeld (Feuerwehrhaus, An den 
Kirchäckern 1) unterwegs. Es ist dort von 16 Uhr bis 18 
Uhr anzutreffen.  
 

Es werden die Impfstoffe von BioNtech/Pfizer und John-

son & Johnson mitgeführt. Ein anderes Präparat kann bei 

der Aktion nicht gewählt werden. Es sind Erst-, Zweit,- 

und Drittimpfungen möglich. Der Personalausweis und 

falls vorhanden der Impfpass sind erforderlich. 
 

An den Stationen der ambulanten Impfteams können alle 

interessierten Menschen mit Wohnsitz in Deutschland 

ohne vorherige Terminvereinbarung eine Impfung erhal-



  

Herzlichen Glückwunsch! 
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ten. Das Angebot ist also ausdrücklich nicht auf Einwoh-

nerinnen und Einwohner des Main-Tauber-Kreises oder 

des Landes Baden-Württemberg beschränkt. Eine Imp-

fung ist für Personen ab 12 Jahren möglich. Kinder und 

Jugendliche unter 16 Jahren müssen in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten erscheinen. Je nach Andrang 

können möglicherweise Wartezeiten entstehen. 
 

Ganz regulär bietet das Kreisimpfzentrum in der Seegar-

tenstraße in Bad Mergentheim auch weiterhin an allen 
sieben Tagen der Woche Impfungen ohne vorherige Ter-

minvereinbarung an. Jeweils von 9 bis 19 Uhr stehen alle 

vier in Europa zugelassenen Impfstoffe von BioNTech/Pfi-

zer, Johnson & Johnson, Moderna und AstraZeneca zur 

Verfügung.  

 

G r o ß r i n d e r f e l d 
 

„Tag des Wanderns“  
am Freitag, 17. September 2021 in Großrinderfeld 

 

Auf den Spuren des Kurstaats Mainz und des Fürsten-

tums Leiningen   

Zu diesem Thema findet im Großrinderfelder Forst eine 

zirka 4 Kilometer lange Wanderung auf Waldwegen und 

Waldpfaden statt. Im Mittelpunkt stehen dabei zirka 30 

historische Grenzsteine mit Bezug zum Kurstaat Mainz 

und zum Fürstentum Leiningen. 

Die Wanderung schließt sich an die Wanderung anlässlich 

des Tag des offenen Denkmals an.    
 

Treffpunkt:  Forsthütte am 2. Forstbuckel. 
Die Hütte wurde in einer Gemeinschaftsaktion saniert. Sie 

liegt an der „alten Bischemer Straße“, zu Beginn des Groß-

rinderfelder Forsts. Dort befindet sich auch der Wallfahr-

erbildstock. 

Die Entfernung vom Marktplatz zur Forsthütte beträgt 

zirka 2 Kilometer, vom Krankenhaus in Tauberbischofs-

heim zur Forsthütte sind es zirka 5 Kilometer.  

Die geführte Wanderung beginnt um 14 Uhr und endet 

um zirka 16 Uhr.   

 

S c h ö n f e l d 
 

Unser Dorf soll sauber bleiben 
 

Im Moment werden vermehrt Zigarettenschachteln und 

gebrauchte Taschentücher ect. in den Grünanlagen ge-

funden. 

Bitte diese doch Zuhause oder in einem Müllbehälter ent-
sorgen. 

Danke vom Ortschaftsrat 

 

 

 

I l m s p a n 
 

Ortschaftsratsitzung Ilmspan  
 

Am Montag, den 20.09.2021 findet um 18:00 Uhr eine öf-

fentliche Sitzung des Ortschaftsrates im BVH / EG großer 

Sitzungssaal statt. 
 

Tagesordnung öffentlich ab 18:00 Uhr    

TOP  1 Anfragen der Bürger            

         2 Wahleinteilung Bundestagswahl 

         3 Baugesuche 

         4 Verschiedenes                                                                              

         5 Anliegen der Ortschafts- u. Gemeinderäte 
 

Die Sitzung findet unter den vorgeschriebenen 
 Corona-Bestimmungen statt. 

Bitte Mund-Nasenschutz nicht vergessen. 
 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst                                                          112 
 

Allgemein-, kinder-, augen- und  

HNO-ärztlicher Notfalldienst                             116117 
 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst: 116117 

(Anruf ist kostenlos) 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Allgemeine Notfallpraxis Wertheim, Rotkreuzklinik Wert-

heim, Rotkreuzstr. 2, 97877 Wertheim am Main  

Sa, So und an Feiertagen 8 – 18 Uhr  
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 7, 

97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie 

sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-

Württemberg: http://www.kzvbw.de/ oder über Tel.: 

0711/7877701 
 
 

 

 



Mitteilungsblatt Nr. 37 vom 17.09.2021                                                                                                                                                                   Seite 9  

_____________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Apotheken-Notdienst 
 

18.09.21 Stadt-Apotheke Boxberg, Boxberg-Baden 

19.09.21 Stern-Apotheke, Tauberbischofsheim 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apotheken 

ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 
Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 

Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Erdgasversorgung – Entstördienst 

Stadtwerk Tauberfranken Tel. 0800 4913602 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Busverbin-

dungen der VGMT können unter folgender       E-Mail wei-

tergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          Tel.: 

09343-5899491, Handy: 01784663454 www.frauenhel-

fenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 
 

 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

 

 

 
Großrinderfeld 
am 19.9. Cengiz Seno zum 75. Geburtstag 
 

Gerchsheim 
am 22.09. Schulz Herbert zum 91. Geburtstag 

am 22.09. Bayer Alois zum 70. Geburtstag 
 

Schönfeld 
am 24.09. Nahm Thekla zum 82. Geburtstag 

 
 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

 

 

 

                  Freiwillige Feuerwehr 
 

Abt. Schönfeld Jugendfeuerwehr  

Am Samstag, den 25.09. um 14:00 Uhr findet unsere 

nächste Übung statt. Treffpunkt am Feuerwehrhaus.  

 

Abt. Ilmspan Jugendfeuerwehr  
 

Am Samstag, den 25.09. um 13:50 Uhr findet unsere 

nächste Übung statt. Treffpunkt an der Bushaltestelle.  
 

Sportabzeichentreff 
 

Hallo Sportler, an den nächsten beiden Montagen 20.09. 
und 27.09, 18:00 Uhr, bieten wir noch einmal die Ab-

nahme des Sportabzeichens an. 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung für einen der bei-

den Termine bis 18.09. bzw. 25.09. per E-Mail bei Stefan 

Reinhart, s.reinhart@tus-grossrinderfeld.de .  

Auf euer Kommen freut sich 

Das Sportabzeichenteam  
 

 

G r o ß r i n d e r f e l d 

 TuS Großrinderfeld 1952 e.V. 
www.tus-grossrinderfeld.de 

info@tus-grossrinderfeld.de 

 

 

I. und II. Mannschaft 
Am Sonntag, den 19.09.2021, tritt unsere zweite Mann-

schaft um 13.15 Uhr gegen die zweite Mannschaft des FC 

Hundheim-Steinbach an. Spielort ist in Dörlesberg. 

Um 15 Uhr bestreitet die erste Mannschaft ihr Auswärts-

spiel gegen die SpG Unterschüpf/Kupprichhausen.  
Hier ist der Spielort in Unterschüpf. Beide Mannschaften 

freuen sich über zahlreiche Unterstützer!  

 

E-Jugend 
Wir starten am Freitag, den 17.09.2021 mit dem Training. 

Ausnahmsweise beginnen wir um 15:30 Uhr.  

Wir freuen uns auch über Neuzugänge der Jahrgänge 

2011 und 2012, also wer einfach mal schnuppern möchte, 

ist herzlich willkommen!  

Euer Trainerteam Bastian, Erik und Holger 
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                                                        Kirchenchor   
 

Am Montag, 20.09.2021, proben wir wieder um 19.30 
Uhr in der Kirche.  

Bitte eigenes Gotteslob mitbringen. 

 
 

 

D L R G – TTC Großrinderfeld  
 

 

Tischtennis-Training 
Wir trainieren Tischtennis Montag und Freitag: 

Schüler    ab 18 Uhr 

Senioren ab 20 Uhr 

Das Training findet unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Verordnung statt. 

Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 
 

Hallo Schwimmfreunde, 
nach einer langen Corona-Durststrecke würden wir gerne 
unser Schwimmangebot wieder aufnehmen und Mitt-

wochs ins Höchberger Schwimmbad fahren. 

Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der Turn-
halle Großrinderfeld. 
Die Fahrt kostet incl. Eintritt und Fahrt für Kinder/Jugend-

liche 3,00 Euro und für Erwachsene 4,50 Euro. 

Gerne nehmen wir Schwimmprüfungen, wie Seepferd-

chen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, Bronze, Ret-

tungsschwimmer, etc. ab.  

Wenn ihr mitfahren wollt, meldet euch hierzu bitte un-
bedingt vorher beim Vorsitzenden, Günther Dertinger, 
Telefon 09349/1064, an. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 

Eure DLRG Großrinderfeld 

 

Frauenkreis Großrinderfeld  
 

Voranzeige: 
Nach langer Pause möchten wir wieder mit einer Veran-
staltung beginnen. 

Am Montag, den 4. Oktober 2021 laden wir bei schönem 

Wetter zu einer kurzen Andacht in den Pfarrgarten ein. 

Das Thema lautet: "Mit Maria im Pfarrgarten" 

Beginn: je nach Helligkeit zwischen 18 Uhr und 18.30 Uhr 
 

Schützenverein 1923 e.V.  
Großrinderfeld    

 

Ab Montag, den 20.09.21 beginnen wir wieder ab 20:00 

Uhr mit dem Training für Luftgewehr und Luftpistolen für 

Erwachsene. Es findet dann wie immer montags und don-

nerstags statt. 
 

Das Training für Kinder und Jugendliche ist immer mon-
tags und beginnt ebenfalls ab 20.09.21 und zwar von 
18:00-19:00 Uhr. 
 

Beim Zutritt zum Schützenkeller gilt nach wie vor die Mas-
kenpflicht und die 3 G Regel. Des Weiteren ist es dringend 

erforderlich, dass sich jeder Schütze an die Einhaltung un-

seres Hygienekonzeptes hält. 

 

Großputz in der Kirche 
 

Liebe Kirchenmitglieder, nach coronabedingter Pause 

möchten wir dieses Jahr unsere Kirche, rechtzeitig zum 

Patrozinium, wieder gründlich reinigen. 

Vielleicht hätte der/die Eine oder Andere Zeit, uns für ei-
nen Vormittag zu unterstützen. 

Wir treffen uns am Mittwoch, 22. September ab 9.00 Uhr 

zum Arbeitseinsatz. 

Bitte evtl. Eimer und Lappen selbst mitbringen. 

Vielen Dank im Voraus 

Euer Gemeindeteam  
 

G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de  

 

I. und II. Mannschaft 
Am Sonntag, den 19.09. ist wieder Heimspieltag. 

Um 13.15 Uhr beginnt unsere 2. Mannschaft. 

Im Anschluss um 15 Uhr dann die 1. Mannschaft.  

Gegner am kommenden Sonntag ist für beide Mannschaf-

ten der VfB Reicholzheim. 

Radtreff               
Liebe Radfreunde, 

jahrszeitbedingt verlegen wir den Beginn unserer Aus-

fahrten am Dienstag, 21.09., 28.09. und 5.10.2021 jeweils 

auf 17:30 Uhr. 
 

Info zur Jahresabschlussfahrt: 

Nachdem die Sportgaststätte am 3.10.2021 belegt ist, fin-

det unsere Abschlussfahrt am 10.10.2021 statt.  
Weitere Info folgt. 

 

 
 

 

VdK-OV Gerchsheim sagt „Danke“ 
Unsere Aktion „Flutopferhilfe“, welche bis zum 09.09.21 

in der Region durchgeführt wurde, war ein voller Erfolg. 

  

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
 

 

 

www.tsv-gerchsheim.de 
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Es gingen viele Sach- und Geldspenden zu Gunsten der 

Flutopfer an der Ahr (Eifel) ein. 
 

Wir vom VdK-OV Gerchsheim bedanken uns recht herz-

lich bei Allen, die an unserer Hilfsaktion teilgenommen 

und dazu beigetragen haben, dass wir den Menschen, ins-

besondere den VdK-Mitgliedern an der Ahr mit unserer 

Aktion Solidarität zeigen und vor allem auch etwas Hilfe 

leisten konnten.  
 

Besonderer Dank gilt Frau Olga Wörner, die sich nicht nur 

um die Organisation gekümmert, sondern auch die Zwi-

schenlagerung der vielen Spendenkartons in Ihrer Garage 

ermöglicht hat. 
 

Ein weiterer Dank gilt auch Herrn Kurt Weiland, der uns 

durch den VdK-Kreisverband mit großer Hilfsbereitschaft 

unterstützt hat.  
 

Da diese Region meine ursprüngliche Heimat ist, freue ich 

mich besonders, dass wir hier Hilfe leisten konnten. Hier-

für nochmals an alle Spender und Spenderinnen sowie an 

die Organisatoren von mir persönlich ein herzliches  

„Dankeschön“ 

Herzliche Grüße  

Günther Fisang-Zwirlein 

1. Vorstand des VdK-OV Gerchsheim 

 
 

             Obst- und Gartenbauverein 
                                   Gerchsheim e.V.  
 

Liebe Mitglieder 

Wir möchten euch gerne am Freitag, den 15.10.2021 um 
19.30 Uhr zu unserer Generalversammlung im Feuer-

wehrgerätehaus in Gerchsheim herzlichst einladen. Eben-
falls sind alle Gemeinde- und Ortschaftsräte gern gese-

hene Gäste. 
 

Pandamiebedingt mussten wir die Versammlung von Ap-

ril 2020 auf Oktober 2021 verschieben. 

In diesem Jahr wird ein Teil unserer Vorstandschaft neu 

gewählt, was diese Sitzung besonders wichtigmacht. 

Wir wünschen uns, dass ihr alle zahlreich erscheint. 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung 
2. Totengedenken 

3. Grußworte 

4. Jahresbericht des Vorsitzenden - Rückblick 

5. Protokoll der Schriftführerin 

6. Kassenbericht vom Kassenwart und der Bericht  

der Kassenprüfer 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

8. Verabschiedung und Ehrungen der ausscheiden- 

den Vorstandsmitglieder 
9. Bestimmung eines Wahlausschusses 

10. Neuwahl der Vorstandschaft 

11. Wünsche und Anträge 

12. Verschiedenes 

Wünsche und Anträge sind bis zum 8.10.2021 unter el-

vira-weber@t-online.de einzureichen. 

Für die Generalversammlung gelten die zu diesem Zeit-

punkt aktuellen Regeln der Corona – Verordnung. 
 

Anlagenpflege 
Nach langer coronabedingter Pause wollen wir wieder 

mal die Anlagen in der Steinstraße pflegen. Dort treffen 

wir uns am Samstag, den 25.9. um 9:00 Uhr. 

Über freiwillige Helfer würden wir uns freuen! 

 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
sv-schoenfeld@outlook.de  

 

SpG SV Schönfeld/TSV Kleinrinderfeld 2 – Kreisklasse B 
Im Auswärtsspiel am Sonntag, 19.09.2021 um 13:15 Uhr 
trifft unsere SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 2 auf 

die SpG Unterschüpf / Kupprichhausen 2. Der Gegner 

steht aktuell mit 5 Pkt. auf Platz 5. Das letzte Aufeinan-

dertreffen 10.2020 endete mit einer 2:3-Niederlage für 

uns. 

Spielort: Rasenplatz TSV Unterschüpf (von Kupprichhau-

sen kommend, in Oberschüpf, bei Wehrkirche links abbie-
gen, erste Abzweigung rechts und danach halb links den 

Berg hochfahren) 

Auf die zahlreiche Unterstützung unserer Fans freut sich 

die Mannschaft! 
 

 
 

 

                               Musikverein Schönfeld  
 

Einladung zur Hauptversammlung 
Am Samstag, dem 25. September 2021 findet um 20.00 
Uhr im Musikheim die Hauptversammlung des Musikver-
ein Schönfeld e.V. statt.  

Es sind alle aktiven und fördernden Mitglieder mit Partner 

sowie alle Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen. 

Zudem sind alle Ortschafts- und Gemeinderatsmitglieder 

herzlich willkommen. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden 

2. Totenehrung 

3. Grußworte 

4. Bericht der Schriftführerin 

5. Bericht des ersten Vorsitzenden 

6. Bericht des Kassenwartes 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Neuwahlen 

10. Wünsche und Anträge 
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11. Verschiedenes 

Die Versammlung wird unter Einhaltung der zu diesem 

Tag gültigen Corona-Vorschriften abgehalten.  
 

 

            Handwerker- und Gewerbeverein  
                                                 Schönfeld e.V    
 

Unsere geplante Herbstwanderung am 26.9.21 verschie-

ben wir wegen des Wahlsonntags auf den 3.10.21. 
 

Wie immer sind alle Schönfelder recht herzlich eingela-

den, es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Treffpunkt ist Dorfbrunnen, 3.10.21 um 9:15 Uhr 
Endstation ist Kister Turnhalle, wer möchte kann mit ein-

kehren.  
 

Verschiedenes 
 

 

Betreuungsverein der Lebenshilfe: Vortrag zum 
Thema Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht  
 

Im Rahmen ihrer Vortragsreihe „Selbstbestimmt vorsor-

gen“ setzt die Lebenshilfe Main-Tauber-Kreis die Vorträge 

zum Thema: „Vorsorgevollmacht, Patienten- und Betreu-

ungsverfügung“ fort. 

Der nächste Vortrag findet am 23.09.2021 um 18:30 Uhr 

in den Räumlichkeiten des Betreuungsvereins, Bahnhof-

straße 10, in Tauberbischofsheim statt.  
 

Berater ist der Geschäftsführer des Betreuungsvereins 

der Lebenshilfe, Dipl. Päd. (Univ.) und Generationenbera-

ter Thomas Heßdörfer. 
 

Neben der gesetzlich vorgeschriebenen 3G-Regelung (ge-

impft, genesen oder getestet), sind die geltenden Hygi-

ene- und Abstandsregelungen zu beachten. Die Teil-

nahme ist weiterhin kostenlos, jedoch eine vorherige te-

lefonische Anmeldung, unter der Tel.Nr. 09341/1568, er-

forderlich.  
 

 

 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 
 
 
 
 
 

 
Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach 

             
 
                              vom 18.09. bis 26.09.2021                                           Nr. 30/2021 

Seelsorgeteam 

Pfarrer Damian Samulski (Leiter der Seelsorgeeinheit Großrinderfeld-Werbach) 09344 – 210 

Pfarrer Hermann Konrad (Werbach) 09341 – 600322 
Diakon Günther Holzhauer (nebenberuflich - Werbach) 09341 - 5403 

Gemeindereferentin Birgit Kuhn (Großrinderfeld) 09349 – 92 93 32 

Sprechzeiten Pfarrbüros 

Gerchsheim: Dienstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr (Tel.: 09344 -210)   

Großrinderfeld: Mittwoch und Donnerstag 8.30 Uhr – 11.30 Uhr (Tel.: 09349 –1364)   

Werbach: Montag 9.30 Uhr – 12.00 Uhr und Dienstag  8.30 – 12.00 Uhr (Tel.: 09341-600322) 

Öffnungszeiten der kath. öffentl. Bücherei in Gerchsheim (im Rathaus Gerchsheim, Obergeschoss): 

Mittwoch, 16.00 Uhr- 18.00 Uhr und Freitag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr (in den Schulferien u. an Feiertagen geschlossen) 

E-Mail-Adressen 

Großrinderfeld, Werbach u. Gerchsheim: pfarramt.grossrinderfeld@t-online.de 
Pfarrer Samulski: pfarrer.samulski@t-online.de  

Gemeindereferentin Frau Kuhn: pfarramt.referentin@t-online.de 

Homepage der Seelsorgeeinheit: www.kath-grossrinderfeld.de  
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Sprechzeiten Gemeindereferentin Frau Kuhn 

Großrinderfeld: Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag, 11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
 
 

Grußworte  
 

Jeder Mensch sehnt sich 

danach, bedeutsam und 

etwas Besonderes zu 

sein. Wir wollen alle ir-

gendwie „glänzen“. In 

unserer Gesellschaft 

zählt „oben“ mehr als 

„unten“. Jesus stellt die Dinge aber auf den Kopf:       „Wer 

der Erste sein will, soll der Letzte von allen und der Diener 

aller sein.“ (Mk 9,35b) Er fordert von seinen Jüngern nicht 

zuallererst Demut und dass sie sich selbst hintenanstel-

len. Am Beispiel des Kindes macht er ihnen klar, worauf 

es ankommt. Was ist ein Kind? Laut Bundesverfassungs-

gericht „Ein Wesen mit eigener Menschenwürde und ei-

nem eigenen Recht auf Entfaltung seiner Persönlichkeit.“ 

Wir erinnern uns an die Diskussionen um das Kindeswohl 

und die Bemühungen im Bundestag, die Kinderrechte in 

das Grundgesetz aufzunehmen. Kindern zu ihrem Recht 

zu verhelfen, für gleiche Entwicklungschancen und kind-

gerechte Lebensverhältnisse zu sorgen, das ist die Auf-

gabe des Staates. Kindern hat man zur Zeit Jesu nicht die 

Bedeutung beigemessen wie heutzutage, wo sich mitun-

ter alles um das Kind dreht. Damals galten Kinder nicht 

viel, sie waren von den Erwachsenen abhängig und in der 

Rangfolge die Letzten. Wenn Jesus also ein Kind in die 

Mitte stellt, dann steht nicht die Schönste, der Klügste, 

die Beste, der Mächtigste, … im Mittelpunkt. Der Mensch 

ist wichtiger als seine Macht und Position. Der Größte 

sein zu wollen, setzt nämlich unter Druck und nimmt ge-

fangen. Jesus fordert uns heraus, eine andere Perspektive 

einzunehmen: Das Geringe schätzen, den Anderen sehen 

und was er benötigt. Dem Rangstreit der Jünger, wer der 

Größte sei, ist damit eine klare Antwort gegeben.  
 

Seien wir „erfolgreich“, indem wir ganz bewusst und kon-

kret Verantwortung für den Nächsten übernehmen. 
 

Herzlichst Birgit Kuhn, Gemeindereferentin 

 

Freitag 17. September: Hl. Hildegard von Bingen,  
Hl. Robert Bellarmin 

Gerchsheim, St. Johannes 
14.00 Uhr  1. Seelenamt für Emilie Albert 

anschl.  Beerdigung  

Die Abendmesse fällt aus, die bestellten Intentionen wur-

den auf Freitag, 24.9. verlegt.  
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt für Werner, Stefanie u. Konrad Döpfert 

- Amt für die Armen Seelen 
 

Samstag, 18. September: Hl. Lambert,  
Bischof v. Maastricht, Glaubensbote, Märtyrer  

Gerchsheim, St. Johannes 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Fam. Johann u. Otto 

Wörner, Fam. Rüttinger, Fam. Michael Wörner 

u. verst. Ang. – Anna u. Josef Waldherr  
 

Werbach, St. Martin 
13.30 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit des 

Jubelpaares Günther u. Annita Holzhauer 
 

Wenkheim, St. Maria 
17.30 Uhr Vorabendmesse: Hauptgottesdienst für die 

Pfarrgemeinden 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Stefan u. Franziska 

Schäfer u. verst. Ang. – Robert Fleischmann u. 
Eltern, Albert Heller u. Rosa Scheiner – zur 

Muttergottes v.d. immerw. Hilfe 
 

Sonntag, 19. September: 25. Sonntag im Jahreskreis 

Großrinderfeld, St. Michael  
10.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde mit 

Aufnahme der neuen Ministranten, Gruppe I:  

Amt für Ernst Schäfer, Eltern u. Schwiegerel-

tern – Fam. Behringer, Sack u. Vogt – Gertrud 

u. Walter Dertinger u. Ang. – Herbert u. Sophie 

Geiger – Fam. Leuchtweis, Mützel u. Schmitt 

u. Ang. – Anette Köhler, Irmgard u. Albert Sch-

mitt – Luzia u. Benno Hörner, Anna u. Johann 
Trost u. Gertrud Endres – Hubert Hofmann, El-

tern u. Schwiegereltern u. Margret Krug – Karl 

u. Josefine Weismann u. Ang. – Horst Pulzer, 

Fam. Pulzer, Behringer u. Stolzenberger 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Thea Leibold 
 

Werbach, St. Martin 
10.30 Uhr Amt für Alois u. Hildegard Höfling 
 

Schönfeld, St. Vitus 
 8.30 Uhr Amt für die Leb. u. Verst. der Pfarrgemeinde 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
 9.00 Uhr Amt für Peter u. Maria Lang 
 

Montag, 20. September: Hl. Andreas Kim Taegon,  
Priester, u. hl. Paul Chong Hasang u. Gefährten,  

Märtyrer in Korea 
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Gerchsheim, St. Johannes 
 8.00 Uhr Hl. Messe für verstorbenen Priester und Or-

densleute der Gemeinde 
 

Brunntal, St. Michael (nicht öffentlich) 
19.00 Uhr Amt zu Ehren der Mutter Gottes 
 

Dienstag, 21. September: Hl. Matthäus,  
Apostel u. Evangelist 

Großrinderfeld, St. Michael  
 9.00 Uhr Amt zu Ehren der Muttergottes  
 

Gamburg, St. Martin (nicht öffentlich)  
19.00 Uhr Amt zu Mutter Gottes v. d. immerw. Hilfe  
 

Mittwoch, 22. September: Hl. Landelin, Einsiedler in der 
Ortenau, Märtyrer u. hl. Mauritius u. Gefährten,  

Märtyrer in der Thebäischen Legion 

Werbach, St. Martin 
19.00 Uhr  Amt für Theresia Thoma (St.) 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

19.00 Uhr Amt zu Ehren des Hl. Josef mit der Litanei und 

dem Gebet zum Hl. Josef (s. Gebetszettel zum 

Jahr des Hl. Josef) Amt für Berta u. Emil Schä-

fer u. Ang.  
 

Donnerstag, 23. September: Hl. Pius von Pietrelcina, 
Ordenspriester 

 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Amt zu Ehren des Hl. Josef mit der Litanei 

und dem Gebet zum Hl. Josef (s. Gebetszet-

tel zum Jahr des Hl. Josef) Amt für Albin 

Schuhmann (St.) 
 

Wenkheim, St. Maria 
18.30 Uhr 1. Rosenkranz für Helma Itzel  

19.00 Uhr 1. Seelenamt für Helma Itzel 
 

Freitag, 24. September: Hl. Rupert u. hl. Virgil, Bischöfe 
von Salzburg, Glaubensboten 

Gerchsheim, St. Johannes 
19.00 Uhr Amt zu Ehren des Hl. Josef mit der Litanei 

und dem Gebet zum Hl. Josef (s. Gebetszet-

tel zum Jahr des Hl. Josef) - Amt für Hermann 

Henneberger u. Leb. u. Verst. Fam. Schäfer – 

Otto Michel u. Fam. Michel u. Rüttinger – 

Franz Hedrich, Fam. Weis u. Geschw - Berta 

u. Johann Walz (St.) (nachgeholt vom 17.09.) 
 

Werbachhausen, St. Laurentius 
19.00 Uhr Amt für Rudolf Gröger u. Angehörige 
 
 
 

 
 

 

Samstag, 25. September: Hl. Nikolaus von Flüe,  
Einsiedler, Friedensstifter– Große Caritas-Kollekte 

Schönfeld, St. Vitus 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Alois Schmitt u. 

verst. Ang. – Oskar Weis u. Ang. – Erika 

Bayerl, Volker Weller, Werner Lurz u. verst. 

Ang. – Kurt u. Ruth Hasselberger – Fam. 

Mark u. Fleischmann u. verst. Ang. u. 

Thomas Mark – Ludwig u. Barbara Majores 

u. verst. Geschw.  
 

Werbach, St. Martin 
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für Juliana u. Lothar 

Kuhn (Jta.) 
 

Ilmspan, St. Laurentius 

17.30 Uhr Vorabendmesse: Amt für Irmgard u. Josef 

Fischer u. verst. Ang. – Ludwig Derr (best. v. 

Samstagsstammtisch) 
 

Sonntag, 26. September: 26. Sonntag im Jahreskreis – 

Große Caritas-Kollekte  

Großrinderfeld, St. Michael: Patrozinium der Hl. Erzen-
gel Michael, Gabriel und Rafael (29.9.) in unserer Ge-
meinde  
10.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

1. Seelenamt für Willi Stamm - Amt mit Ver-
abschiedung der ausscheidenden Minis-
tranten - Amt für Rosa u. Artur Schmitt, Hed-

wig u. Alois Schmitt u. Ang. – Maria u. Theo 

Geiger, Karl Reinhart u. Pius Schenk – 

Richard, Franziska u. Karl Lang, Leo u. Juliana 

Stolzenberger, Siegfried u. Hilde Reinhart u. 

Ang. – Fam. Stolzenberger, Diener u. Hauk u. 

Sr. Marzella – Oswald Schmitt u. Ernst 
Leuchtweis, Eltern u. Schwiegereltern – Fam. 

Endres u. Köhler – Elsa u. Willi Dürr, Renate 

u. Helmut Hartmann u. Ang.  

14.00 Uhr Taufe des Kindes Hannah Schörk 
 

Gerchsheim, St. Johannes 
8.30 Uhr Amt für Josef, Krensentia u. Manfred Frank, 

Beta u. Siegfried Karl – Hedwig, Emil u. Wal-

ter Kuhn – Manfred Knab u. Fam. Klein, 

Schneider u. Knab – Eugen Seubert u. verst. 
Ang. (Jta.) – Karl u. Tilly Kopecek, Fritz u. Jo-

sef Groß u. Hilde Hofmann u. verst. Ang.  
 

Schönfeld, St. Vitus 
11.30 Uhr Taufe des Kindes Oskar Leber  
 

Wenkheim, St. Maria 
 9.00 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinden 
 

Gamburg, St. Martin 
10.30 Uhr Amt für Leb. und Verst. der Pfarrgemeinde  
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Aktuelles   
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritassonntag 
Liebe Schwestern und Brüder! 

Unter dem Motto „Neue Normalität gestal-

ten: #DasMachenWirGemeinsam“ setzt sich 
die aktuelle Kampagne der Caritas mit den 

Folgen der Pandemie auseinander. Dabei 

will sie den Blick bewusst nach vorne richten. 

Immer wieder wurden durch die Pandemie soziale Fragen 

offengelegt. Nicht nur das Netz sozialer Sicherung wird zu 

überprüfen sein. Auch die ungleich verteilten Bildungs-

chancen haben sich in den vergangenen Monaten deut-

lich gezeigt. Eine der Forderungen lautet deshalb: „Nie-

mand darf sozial abstürzen!“ 

Mit der Forderung „Gute Pflege ist Menschenrecht!“ 
möchte die Caritas unterstreichen, dass wir als gesamte 

Gesellschaft dafür Sorge tragen, wie wir die Pflegebedin-

gungen für Pflegende und Gepflegte verbessern können. 

Der Weg in eine neue Normalität kann gleichzeitig zur 

Chance werden, unser Zusammenleben ökologisch ver-

antwortlicher zu gestalten. Unsere Art zu leben ist längst 

zu einer Belastung für unseren Planeten geworden. Der 

dazu notwendige Veränderungs-prozess ist sozial und ge-

recht zu gestalten. 

Unsere Caritas will mit ihrer Kampagne diese Herausfor-
derungen in den Fokus rücken. Tag für Tag setzen sich in 

unserer Kirche und ihrer Caritas Menschen vor Ort und 

weltweit für eine neue Normalität und ein besseres Zu-

sammenleben ein, wie wir es vorher vielleicht gar nicht 

kannten.  

Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Cari-

tas. Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfälti-

gen Anliegen der Caritas in unseren Pfarrgemeinden und 

der Diözese bestimmt. Dafür danken wir sehr herzlich. 

Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan Burger 
 

Großrinderfelder Gemeinden: An alle Vereine ! 
Der Liturgieausschuss der Großrinderfelder Gemeinden 

trifft sich am Montag, 27. September um 18.00 Uhr im 

Pfarrsaal in Großrinderfeld. Wir möchten die örtlichen 
Vereine der Großrinderfelder Gemeinden bitten, uns bis 

zu diesem Termin die Wünsche für das Jahr 2022 bezüg-

lich Gottesdienstzeiten bei Festen oder Generalversamm-

lungen usw. mitzuteilen, damit wir sie bei unserer Pla-

nung für das Jahr 2022 berücksichtigen können. 

Sie können sich mit uns per E-Mail (Großrinderfeld: 

pfarramt.grossrinderfeld@t-online.de oder telefonisch 

(Gerchsheim: 09344-210 oder Großrinderfeld 09349-

1364) in Verbindung setzen.  

Ebenso wäre es vorteilhaft, wenn Gottesdienste anläss-

lich von Klassen-/Familientreffen, Trauungen und gol-

dene, silberne od. diamantene Hochzeiten bis dahin an-

gemeldet wären.  
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 31 vom 
25.09.2021 bis 3.10.2021 ist am 16.09.2021 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beim Bildungs- und Wissenszentrum     
Boxberg (Landesanstalt für Schweinezucht -LSZ) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle für  

 

eine Stallbereichsleitung w/m/d 
 

zunächst befristet bis voraussichtlich 31.12.2022, zu be-
setzen. Eine Weiterbeschäftigung wird angestrebt. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der ausführli-
chen Stellenbeschreibung auf unserer Homepage unter: 
www.lsz-bw.de  

Bewerbungen senden Sie bitte bis 03.10.2021 an das: 
Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg  
Landesanstalt für Schweinezucht –LSZ 
Seehöfer Straße 50, 97944 Boxberg  
oder per Email: bewerbungen@lsz.bwl.de (PDF-Format) 

 

Waldgrundstück
zu verkaufen.
Gerchsheim, Gewann Tännig. 41,04 ar. 
Tel: 0 15 15 / 5 63 09 19

Bestellen Sie einfach und bequem 
online Ihre Anzeige bei

www.kwg-druck.de
Unter dem Link „Amtsblätter“  

in der Navigation finden Sie dazu  
alle Informationen.

Bei Fragen können Sie uns  
gerne kontaktieren.

Wir sind gerne für Sie da.

Industriestraße 14

97947 Grünsfeld 

Telefon 0 93 46 / 9 28 12-0

Telefax 0 93 46 / 9 28 12-10

Internet: www.kwg-druck.de

E-Mail: info@kwg-druck.de
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  
Copyright 2021 Gemeindeverwaltung  D – 97950 Großrinderfeld  Bezugspreis 4,50 € pro Quartal 

Redaktion: Telefon 09349-920112 
E-Mail: redaktion@grossrinderfeld.de 

 
Gemeindeverwaltung: Telefon 09349-92010, Telefax: 09349-920111, E-Mail: rathaus@grossrinderfeld.de 

Öffnungszeiten: Rathaus Großrinderfeld: Montag – Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr 
 

Das

Mitteilungsblatt Großrinderfeld
wird immer gerne gelesen!

Ihre Bank hat  
geschlossen?  
Wir sind für Sie da.

Sie wünschen sich fachkundige Beratung mit gutem Service? In Ihrer Nähe und mit 

flexiblen Geschäftszeiten? Mit uns kann Ihr nächstes Finanzgespräch sogar zu Hause 
stattfinden – auch außerhalb der üblichen Geschäftszeiten. Ob Absicherung, Alters-

vorsorge oder Vermögensaufbau: Wir bieten Ihnen finanzielle Lösungen, die Bank, 
Versicherungen und gute Vorsorge vereinen. Profitieren Sie von einer finanziellen 
Verbindung, die Bestand hat.

Nehmen Sie Kontakt auf und  

lassen Sie sich beraten!

 Regionalgeschäftsstelle

  Daniel Deckert

  

  St.-Georg-Str. 2

  97922 Lauda-Königshofen

  www.daniel-deckert.dvag 

Schönfeld
Warenlager, 7.00 Uhr

Großrinderfeld
Rathaus, 7.15 Uhr

Leger. Hühner, Enten, 
Gänse, Puten und 
Mast vorbestellen!Großer Geflügelverkauf

Geflügelzucht Josef Schulte
Tel. 0 52 44/89 14 
www.gefluegelzucht-schulte.de

Dienstag, 21.09.2021
und 19.10.2021

letztmalig in diesem Jahr


